
1. Lesen Sie den Text über das Oktoberfest und entscheiden Sie, welche Aussage richtig 

(R) und welche falsch (F) ist. Kreuzen Sie die Antwort in der Tabelle an. 

Das Oktoberfest 

 

Ein Zeltfest mit Blasmusik und Bier – das Münchner Oktoberfest – genannt Wiesn – ist mit 

jährlich 6 Millionen Besuchern zum größten Volksfest der Welt geworden. 

200 Jahre ist es schon alt und es ist immer teurer geworden, bis zu 8,90 Euro kostet jetzt ein 

Maß. Man kann aber auch deftig essen: Ganze Ochsendrehen sich da am Spieß. 

Manche Festzelte sind schon seit acht Monaten ausgebucht. Für freie Tische stellen sich vor 

allem die jüngeren Wiesn-Geher bis zu zwei Stunden vor dem Öffnen an, freilich in Dirndl 

und Lederhose. Auch Promis haben diese Outfits dankbar aufgenommen. Das ist ein 

bisschen wie Karneval. Die Tracht ist ein wunderbares Kostüm, weil jeder Mensch so gut in 

ihr ausschaut. 

Dabei hat 1810 alles ganz harmlos angefangen, nämlich als Pferderennen und Sportfest 

anlässlich der Hochzeit von Kornprinz Ludwig und Prinzessin Therese. Wegen des großen 

Erfolges wurde das Ereignis jedes Jahr wiederholt. Zu jedem einstigen Sportfest kam erst 

später Bierausschank dazu, schließlich brauchen ja auch Helden ein bisschen Zeitvertreib 

nach den Wettkämpfen. Spätestens seit den 1880-er Jahren bedeutet der Sport nur das 

Stemmen der schweren Ein-Liter-Maßkrüge. Das Oktoberfest wurde schon lange in den 

September verlegt, in dem es schließlich wärmer ist. 

Neu ist aber das totale Rauchverbot. Man feiert in 14 großen Festhallen und vielen kleineren 

Zelten. In dem bei Touristen beliebten Hofbräu-Zelt feiern auch jodelnde Japaner und 

rotgesichtige Amis. 

An einem schönen Tag kommen 400 000 bis 500 000 Menschen auf die Wiesn. Von denen 

trinken vielleicht zwei oder drei Prozent zu viel. Klar, die Leute trinken und feiern, aber sie 

sind positiv gestimmt. Deshalb ist es leicht, Menschen kennenzulernen. Wenn man einen 

neuen Freund oder eine neue Freundin kennen lernen möchte, dann ist man auf dem 

Oktoberfest genau richtig. 

München steht für Gemütlichkeit, für Lebensfreunde. Da ist München immer noch die 

Nummer eins. 

 

 R F 

1. Das Bier auf dem Oktoberfest ist sehr billig.   

2. Man kann dort nur Bier trinken, aber nichts essen.   

3. Man muss lange Schlange stehen.   

4. Alle tragen die Tracht.   

5. Die Plätze in den Zelten werden meist sehr früh reserviert.   

6. Rund 70 Jahre lang war die Wiesn ein Sportfest.   

7. Das Oktoberfest findet im September statt.   

8. Keine Ausländer feiern dort.   

9. Rauchen ist verboten.   

10. Viele Gäste trinken zu viel Bier und werden betrunken.   

 



2. Lesen Sie die Fragen (1-10) und die Antworten (A-L) des Interviews und entscheiden 

Sie, welche Antwort sich auf welche Frage bezieht. Es gibt eine Antwort zu viel. (0) ist 

ein Beispiel für Sie. 

Interview mit der Sängerin Anastasija 

0. Anastasija, du bist Lettin. Wie bist du in Wien gelandet? 

1. Wie oft siehst du deine Tochter jetzt? 

2. Du warst schon mit 16 Profimodel. War das nicht zu früh? 

3. Worum geht es in deinen Songs? 

4. Bist du seit der Trennung allein in Wien? 

5. Wolltest du immer schon modeln? 

6. Gibt es etwas typisch Wienerisches an dir? 

7. Und jetzt willst du als Musikerin durchstarten? 

8. Wie war das Leben bei deinen Eltern? 

9. Was härter? Modelbranche oder Musikbranche? 

10. Was ist deiner Meinung nach das ideale einstiegsalter? 

 

A) Durch meinen Exmann. Wir haben uns in Asien kennengelernt und verliebt. Ich bin 

schwanger geworden und dann sind wir nach Österreich gezogen. 

B) Gott sei Dank nicht. Meine Mutter und mein Bruder sind mit mir hier. 

C) Nein, das war Zufall. Meine Freunde haben mich bei einem Wettbewerb angemeldet, den 

ich dann gewonnen habe. Dann ging es schnell nach oben – nach Paris und Italien. 

D) Auf jeden Fall. Ich habe immer schon gesungen und einige Songs geschrieben. 

E) Um starke Frauen und um gute Laune. 

F) Eindeutig die Musikbranche. Man muss die richtigen Leute kennen und man muss auch 

topfit sein. 

G)Nein, für mich nicht. Ich war frühreif und selbstbewusst. Aber allgemein gesprochen bin 

ich auch der Meinung, dass es für sehr viele Mädchen mit 15, 16 viel zu früh ist. 

H) Am besten ist es, wenn die Mädchen nach ihrer Ausbildung einsteigen, mit 18, 20 Jahren. 

I) Mehr als im letzten Jahr, glücklicherweise. Das war sehr hart. Ich war sehr oft in Amerika, 

im Studio. Jetzt ist es besser. Ich mache das für mein Kind, damit verdiene ich ja mein Geld. 

J) Niemals. Zum Glück habe ich dann auch über Freunde  den Produzenten Swizz Beatz 

kennengelernt. 

K) Das war ein klassisches Rollenbild. Sehr konservativ: Mami ist zu Hause und passt auf die 

Kinder auf und Papi arbeitet. Aber sie stehen trotzdem hinter mir. Meine Mutter unterstützt 

mich total, ich soll Karriere machen. 

L) Manchmal höre ich von meinen Freunden in Lettland, dass ich etwas steif geworden bin. 

Wenn man länger in Wien ist, ist man nicht mehr so locker. Doch generell bin ich 

temperamentvoll, ein großer Familienmensch und ich esse gerne und viel. 
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A           



 

3. Lesen Sie den folgenden Text und beantworten Sie die Fragen unten. 

Passionsspiele Oberammergau 

Ein ganzes Dorf steht Kopf. Und das nicht nur Wochen, sondern schon Monate, Jahre vor der 

Aufführung. Die Oberammergauer Passionsspiele sind wohl das berühmteste Laienspiel der 

Welt – und es ist eine Ehre für jeden Dorfbewohner mitzuwirken. 

Die Geschichte des Oberammergauer Passionsspiels beginnt 1633. Mitten im Dreißigjährigen 

Krieg, nach monatelangem Wüten der Pest im Dorf versprachen die Oberammergauer, alle 

zehn Jahre das „Spiel vom Leide, Sterben und Auferstehen unseres Herrn Jesus Christus“ 

aufzuführen. Zu Pfingsten 1634 erfüllten sie das Versprechen zum ersten Mal. Bereits in der 

Mitte des 18. Jahrhunderts kamen Zuschauer aus allen Teilen Deutschlands nach 

Oberammergau. 

Im Jahr 20210 führte das Dorf das Spiel zum 41. Mal auf. Seit dem 17. Jahrhundert wird das 

Spiel ausschließlich von den Bürgern des Dorfes aufgeführt. Alle Mitwirkenden sind in 

Oberammergau geboren oder leben dort seit mindestens 20 Jahren. 2010 haben sich etwa 

2000 Oberammergauer am Passionsspiel beteiligt. 

Die Aufführung beginnt immer um 14:30 Uhr und ist um 22:30 Uhr zu Ende. Zwischendurch 

gibt es eine dreistündige Pause, während der sich die Zuschauer mit einem Abendessen 

stärken können. 

1. Wo werden die Passionsspiele traditionell aufgeführt? ………………………………..……. 

…………………………………………………………………………………………………... 

2. Wann war die erste Aufführung des Passionsspiels? ……………...………………………… 

3. Worum geht es im Passionsspiel? …………………………………………………………… 

4. Warum wurde es eingeführt? ………………………………………………………………... 

5. Wer spielt im Passionsspiel? ………………………………………………………………… 

6. Welche Bedingungen werden dem Mitwirkenden gestellt? ………………..………………. 

………………………………………………………………………………………………….. 

7. Wie lange dauert das Passionsspiel? ………………………………………………….……... 

8. Woher kommt das Publikum? ……………………………………………………………….. 

9. In welchem Jahr wurde das Passionsspiel zum 42. Mal aufgeführt? gépelési hiba miatt 

törölve 

10. Was können die Zuschauer in der Pause machen? …………………………...……………. 

  



4. Ergänzen Sie den Text mit den unten angegebenen Wörtern.  

Das berühmteste Auto der Welt 

Der Aston Martin von James Bond ist für 2,6 Millionen Pfund an einen amerikanischen 

Sammler in London versteigert worden. 

James Bond hat viele …………………………………………….. gesteuert – eines konnte 

zum Beispiel tauchen. Sean Connery, einer der besten James-Bond-Darsteller, war mit diesem 

Auto als Agent des britischen Geheimdienstes MI6 auf Verbrecherjagd. 

Dieser Aston Martin hat eine wahnwitzige ……………………………………….. . Er hat 

drehbare …………………………………………….. (drei verschiedene sind vorhanden), 

einen ……………………………………. für aufmüpfige Beifahrer, Maschinengewehre unter 

seinen ……………………………….., kann Öl und Nägel auf den Asphalt streuen, 

……………………………………..……., um die Sicht zu erschweren, die  

……………………………………………, um andere Fahrzeuge zu rammen, oder ein 

……………………………………….. aus dem Kofferraum hochfahren. Und natürlich hatte 

Janes Bond ein ………………….…………………… mit einem riesigen Hörer. Das war 

noch lange vor dem Handy-Zeitalter! Selbst eine Art ………………………………………. 

hatte das Auto noch, um den richtigen Weg zu finden. 

Alle diese technischen …………………………….. funktionieren noch. Nur schießen kann 

der Wagen nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autotelefon   Autos   Spezialausrüstung 

 Bestandteile  Schleudersitz   Schutzschild 

Blinkern  Rauch ausstoßen  Navigationssystem 

 Stoßfänger ausfahren  Nummernschilder 

 


